
„O Licht 
der wunderbaren Nacht“

Hausgottesdienst zu Ostern 
am 4. April 2021

Eröff nung / Kreuzzeichen
V Im Namen des Vaters...
A Amen.
 In der Nacht zum Ostersonntag ist 
Jesus Christus von dem Tod auferstan-
den. Diese Nacht ist anders als alle an-
deren Nächte. Wir sind noch gefangen 
von der Dunkelheit des Karfreitags, von 
der Dunkelheit von Leid und Tod. Die-
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Vorbemerkung
Bereiten Sie sich für diesen Hausgot-
tesdienst einen für Sie geeigneten Ort 
mit einer (nicht angezündeten) (Oster-)
Kerze, Blumen, einem Kreuz, einer Bibel 
und eine kleine Kerze für jeden Teilneh-
mer vor. Wer die Möglichkeit hat ein 

kleines Feuer im Garten z.B. in einer 
Feuerschale zu machen, kann dort am 
Feuer beginnen. Außerdem können Sie 
die Speisen für das Osterfrühstück vor-
bereiten und am Ende des Gott esdiens-
tes einen Segen darüber sprechen.  

se Trauer wird durchbrochen durch das 
Licht, ein Zeichen des Lebens.

(Wenn es kein „Osterfeuer“ gibt, wird 
an dieser Stelle eine Kerze entzündet.)



Segnung des Feuers/Lichtes
V Beten wir gemeinsam:
A	Allmächtiger,	ewiger	Gott,	segne	die-

ses Feuer/Licht, das die Dunkelheit 
erhellt,	 und	 entflamme	 in	 uns	 die	
Sehnsucht nach dir. Das Feuer/Licht 
möge uns mit Wärme durchdringen 
und	die	Gegenwart	Christi	unter	uns	

spürbar werden lassen. Darum bit-
ten wir durch ihn, Christus, unseren 
Herrn. Amen.

Jeder kann nun eine Kerze an dem Oster-
feuer/-licht entzünden.

Lobpreis und Dank
V	Gepriesen	bist	du,	Herr,	unser	Gott.	
für	 das	 Leben,	 das	 du	 geschaffen	
hast. Von dir kommt das Licht, das 
die Dunkelheit durchbricht und neu-
es Leben schenkt.

Liedruf	Gotteslob	Nr.	670,	8	
„Dir sei Preis und Dank und Ehre“

V Wir danken dir für deinen Sohn Jesus 
Christus, unseren Herrn und Weg-
begleiter. Durch seine Auferstehung 
ist er Licht geworden für uns und hat 
uns	 bleibende	 Hoffnung	 und	 Zuver-
sicht geschenkt.

Liedruf „Dir sei Preis und Dank und Ehre“

V	Gepriesen	 bist	 du,	 Herr,	 unser	
Gott,für	 das	 Licht,	 das	 du	 uns	 ge-
schenkt	hat.	Angst	und	Verzweiflung	
verwandelt	es	in	Wärme	und	Gebor-
genheit. Im Licht der Auferstehung 
dürfen	wir	Gemeinschaft	erfahren.

 
Liedruf „Dir sei Preis und Dank und Ehre“

V Wir danken dir für diese Nacht, in der 
Jesus,	der	Gekreuzigte,	auferstanden	
ist	 von	 den	 Toten	 und	 stimmen	 ein	
in den Lobgesang der himmlischen 
Chöre:

Gotteslob	172	„Gott	in	der	Höh	sei	Preis	
und Ehr“ sprechen oder singen

Gebet
V	Allmächtiger,	ewiger	Gott,	am	heuti-

gen Tag hast du durch deinen Sohn 
den Tod besiegt und uns den Zugang 
zum ewigen Leben erschlossen. Dar-
um begehen wir in Freude das Fest 
seiner	Auferstehung.	Schaffe	uns	neu	
durch	 deinen	 Geist,	 damit	 auch	wir	

auferstehen und im Licht des Lebens 
wandeln.	Darum	bitten	wir	durch	Je-
sus Christus, deinen Sohn, unseren 
Herrn	 und	 Gott,	 der	 in	 der	 Einheit	
des	Heiligen	Geistes	mit	dir	lebt	und	
herrscht in alle Ewigkeit.

A Amen. 



Bibeltext
Lesung aus dem Johannes-Evangelium.
1Am ersten Tag der Woche kam Maria 
von Mágdala frühmorgens, als es noch 
dunkel	war,	zum	Grab	und	sah,	dass	der	
Stein	 vom	 Grab	 weggenommen	 war.	
2Da lief sie schnell zu Simon Petrus und 
dem anderen Jünger, den Jesus lieb-
te, und sagte zu ihnen: Sie haben den 
Herrn	 aus	 dem	 Grab	 weggenommen	
und wir wissen nicht, wohin sie ihn ge-
legt haben.
 3Da gingen Petrus und der andere 
Jünger	 hinaus	 und	 kamen	 zum	 Grab;	
4sie liefen beide zusammen, aber weil 
der andere Jünger schneller war als 
Petrus,	kam	er	als	Erster	ans	Grab.	 5Er 

beugte sich vor und sah die Leinenbin-
den liegen, ging jedoch nicht hinein.
 6Da kam auch Simon Petrus, der ihm 
gefolgt	war,	und	ging	in	das	Grab	hinein.	
Er sah die Leinenbinden liegen 7und das 
Schweißtuch, das auf dem Haupt Jesu 
gelegen	hatte;	es	lag	aber	nicht	bei	den	
Leinenbinden, sondern zusammenge-
bunden daneben an einer besonderen 
Stelle.
 8Da ging auch der andere Jünger, der 
als	Erster	an	das	Grab	gekommen	war,	
hinein;	 er	 sah	 und	 glaubte.	 9Denn sie 
hatten	 noch	 nicht	 die	 Schrift	 verstan-
den, dass er von den Toten auferstehen 
müsse.              (Joh	20,	1-9)

Bibelteilen
Wir laden Sie ein, miteinander über die 
Botschaft von der Auferstehung ins Ge-
spräch zu kommen. Eine Hilfe dazu bie-

tet das Gotteslob unter der Nr. 1, 4 mit 
den 7 Schritten zum „Bibellesen in Ge-
meinschaft“.

Fürbitten und Vater unser
V Mit all dem was uns jetzt bewegt, 
dürfen	wir	zu	Gott	kommen:

+ Wir beten für alle Notleidenden die-
ser Zeit, für die Kranken, Trauernden 
und Mutlosen: Wende du dich ihnen 
zu und erhelle ihr Leben.

A	Wir	bitten	dich,	erhöre	uns.
+ Wir beten für alle Helfenden dieser 
Zeit,	für	die	Ärzte,	das	Pflegepersonal	
und	alle	Dienstleister:	Gib	 ihnen	die	
nötige	Kraft	für	ihre	Aufgaben.

A	Wir	bitten	dich,	erhöre	uns.
+ Wir beten für alle Familien, in denen 

Streit und Unfriede herrschen: Hilf 

ihnen	neu	zueinander	zu	finden	und	
Verständnis füreinander zu zeigen.

A	Wir	bitten	dich,	erhöre	uns.
+ Wir beten für alle  und besonders 

für alle, die in diesen Tagen die Taufe 
empfangen	 hätten:	 lass	 sie	 in	 einer	
Atmosphäre	der	Liebe	und	Hoffnung	
aufwachsen.

A	Wir	bitten	dich,	erhöre	uns.
+ Wir beten für alle Verstorbenen, die 

dieses Osterfest nicht mehr mit uns 
feiern	 können:	 Erfülle	 du	 ihre	 Hoff-
nungen.

A	Wir	bitten	dich,	erhöre	uns.



Gebet zur Speisensegnung 
V Herr Jesus Christus, heute ist Ostern 

und wir feiern, dass du vom Tod auf-
erstanden bist. Du hast den Tod be-
siegt und neues Leben bricht an. So 
bitten	 wir	 dich:	 Segne	 diese	 Oster-

speisen, das Fleisch, das Brot, die 
Eier und das Salz, segne unsere Tisch-
gemeinschaft	und	 bleibe	mit	 deiner	
Liebe bei uns, heute und in Ewigkeit. 

A Amen.

Segensbitte 
V An diesem Tag, 
 der geheiligt ist durch die Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus, 
	 segne	uns	der	gütige	Gott	und	bewahre	uns	vor	der	Finsternis.
	 In	Christus	haben	wir	Anteil	am	ewigen	Leben;	
	 in	ihm	führe	uns	Gott	zur	unvergänglichen	Herrlichkeit.
 Unser Erlöser hat uns durch die Tage seines Leidens 
	 zur	österlichen	Freude	geführt;	
 er geleite uns alle Tage des Lebens bis zu jener Osterfreude, die niemals endet.
A Amen.
V	Das	gewähre	uns	der	dreieinige	Gott,	
	 der	Vater	und	der	Sohn	und	der	Heilige	Geist.
A Amen. 
V Singet Lob und Preis.
A	Dank	sei	Gott,	dem	Herrn.	
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V	All	unsere	Bitten,	die	ausgesproche-
nen und unausgesprochenen dürfen 
wir	mit	hinein	nehmen	in	das	Gebet,	

dass Jesus selbst uns gelehrt hat. Be-
ten wir voll Vertrauen:

A Vater unser ...


